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Die Zlrbeitei, des . Vas vorrücken oer
alliierten Truppen

ttkraine-Uegienm- g

wieder gestürzt

.Üopenbagen. 20. Nov. Eine Te.
pesche aus fiiew an Schweizer Zei
tungen Nleldet, daß die ukrainische

Crauen dem Grafen
lzohenzollern nicht

- .
Britische nnd französische Blätter

glauben, das, er wieder zurück
kehren wird.

Lhrenliste der km

Uampfe Gefallenen

Ti? Ehrenliste aller Omahaer,
die im Kampfe gefallen oder im
Dienste gestorben sind, ist, soweit
beurteilt werden kann, vollständig.
Die N'amcn sind auf einem Tablet
eingetragen, bab in der Rotunde
deS Rathauses eine 'bleibende Stätte
finde soll.

Tie Liste besteht auS 92 Namen.
Der Maior bittet solche, die von
andern Gefallenen und Toten, in
Omaha hcimatsbercchtigt. wissen, sich

gefälligst mit ihm in Verbindung

(ranlua Hnrlfolilf, von Arkan.

so, für Hartko!,! . Oesen. die

,?"7816.55
Arkansas Harlkolile, für Furnaee

,,16.05
Specinlty Lnnip, gut wert $0.50,
llnstr Preis, per Q fC
Tonne PO.Uvl
Alle anderen, Sorten Kohlen zn

herabgesehen Preisen

koslriLi.'r'r
cvT pRic COAL CO.

122!j Nichvlas St. Tel. Toug. 530

Handelsflotte von
5,000 Schiffen gebant

Washington, 19. Nov. Seit dem
Tage der Kriegserklärung der Ver.
Staaten, am 6. April 1917 bis zum
Tage des Abschlusses des Waffen-
stillstands am 11. November dieses

ahreö, wurden auf amerikanischen
Werften nahezu 3000 Handels-dampfe- t!

ereilt. Tie genaue Zahl
ist 20S5 mit 3,001,(5 Tonnen,
von denen 50,', riber zusammen
2.050.814 Tonne verfügen. Es
siiid die? aus Stahl gebaute Ozean
dampfer. Tie aus Holz gebauten
Ozeandampfer belaufen sich auf 403
mit 753,156 Tonnen und die Kü
steilfabrcr haben' die Zahl von 2070
niit 281,725 Tonnen.

Schiff in drciszig Tagen gebaut.
Savannab. 19. Nov, In der

hiesigen Schiffswerft der Tcrry
Thipbuilding (So. ist in drei Tagen
da? Gcriift für einen 3,500 Tonnen

ReiegsKsiZgresses

Washington. 20. . Nov. Tie
ftriegsfitmiig dcS C5. SLirnjresseS
komm! Donnerstag zu Cuoe. Die
CchlnfzflLunjz dkt-Zlbe- aber nimm
Sfcmtan, den 2. Dezember, ihren
Anfanz und dürfte als die ?Wem

struktions.Titzung" bezeichnet wer
den. Ter gcsennirtie iloniires; Iiat
in Bezug ans ttriegsvewilligungen
alle ' Rekords geschlagen, denn es
wurden nicht cniacr wie $3G,- -

20S,405,223 w'iiqcn'orfen. Zu den
Maßnahmen deö ctcingrefst's ge
Kören: Uebernahme der Eisenbcih
neu, Telegrapl'en und Telephone:
Annahme der Ovcrman Akte, wonach
dem Praswentcn weitere Maanlie
7ngnisse erteilt wurden: Annalnnc
des Gesetzes, laut welchcnalle Per
sonen im Alter von 18 bis zu 15
Jahren einzuziehen sind: Bewilli-

gung von $1 10,000,(J00 zwecks Be
schaffung von Wohnhäusern für
KricgSarbeiter.

Tie .Nricgserkläning gegen Ocster
reichUngarn erfolgte bald zu Be
ginn des Zusammentritts des Kon
presses. Tie dritte und bicrje Li
oerty Anleihe Akte wurde angenom-nicn-

Llricgindnstrien wurde finan
zielle Untcrftüßu? zuteil. Tie Zivil
rechte der Soldaten und Matronen
wurden 'durch die Annahme der
Zivilrcchte Vorlage beschübt. Zu den

größten Bewilligungen zählen: Ar
mee $12,083,000,000; Marine
$ 1,607,000,000: Darlehen an Alli-

lerte ?3,000,000,00Q; Bau von
Schiffen $2,500.000,000; Eisenbah
nen und Finanzierung von Kriegs-
industrien ZI. 000,000,000.

Franenftimmrecht wurde im Se
nat ohgelehnt: n

wurde nach langem Zögern rnig?
nommen. ist von dem Präsidenten
aber noch nicht bestätigt worden.

Offizier endet sein Leben.

ffnmes, Ja,. 20. Nov. Leut
nant Bruce P. Robinson, 30 Jah'-- e

alt und von Olevelgnd, machte sei

nein Leben ein Ende, indem er un
ter den herannahenden Schnellzug
der Chicago. Milwaukee und St.
Paul sprang. Robinson hatte keine

Kommission und befand sich in Camp
Todge. Man glaubt, daß er irr
sinnig War.

Fiel fast auf die Ume,
wenn Angriffe

sich einstellten

'Hatte schreckliche Anfälle don Lnm

bago und verlor zu einer 'Zeit
drei Monate don der Arbeit.

,Ich bin vollständig davon über
zeugt, daß Tanlac mir mfhr gut
getan hat. als alle anderen Medi-zine- n

zusammen,, genommen, die ich
eingenommen", sagte dieser , Tage
W. X. Beilharz, ein allgemein be
kanntcr Zimm?rmann und General
ttontraktor. wohnhaft in 2000 I
Straße. Lincoln.

Für die letzten sieben 'Fahre",
fuhr er fort, hatte ich. schreckliche

Angriffe von Lumbago, die sich je
den Herbst ewstelltenund mich für
zwei oder drei Monate arbeitsun-fähi- g

machten. Tie Schnierzen in
meinem Rücken waren so schrecklich,

dah sie mich fast zu feiert schienen.
Tie Schmerzen gingen durch meine
Seiten. um meinen Magen herum
und die Leiden, welche ich cniszii-stehe- n

bte, kann ich nicht beschrci
bcn. .chwächenanfälle überkamen
mich und ich war völlig ausgespielt
und sank in meine 5ln!ce, wurde
bettlägerig und war zu Zeiten für
zwei der drei Monate unfähig, t
gend welche Arbeit zu tun. Ich litt
fast immer an furchtbaren Korf
sckincrzm, und dachte mein Leiden!
wäre verursacht worden von Nheu-matismu- s,

von dem ich vor mehreren
Iahreä befallen war.

Als Jedermann hier herum von
der Flu" ergriffen wurde, begann
ich Tanlac einzunehmen-- als eine
Porsichtsmaßreael, und ich bin der
Krankheit nicht nur entgangen.
sondern auch das alte Leiden Lum-

bago hat sich nicht eingestellt das
jedesmal mit der Saison heran kam.

Regierung wieder gestürzt ist u. daß
Iruppen von Astrachan Kiew besetzt

haben. Tie Ukrainer Nationalver
sammlnng ist entflohen und eine Pro.
visorische Negierung ist eingesetzt
worden. Allein Anschein nach ist
dieStadt von (General Tenikine, yfch.
rer der Streitkräfte,
besetzt worden..

Tiplomaten-Konferriiz- .

London. 20. Nov. Die, Daily
NewZ berichtet, daß die interalli
icrte Konferenz wieder in Paris
stattfinden wird, und zwar Mitte
Dezember, Die Friedenökonfcrcnz
wird wahrscheinlich Mitte Januar
in Bcrsailles stattfinden.

Ll'ksayritc im Pantycon.
Paris, 20. Nov. Andre Le

Bei. ein Mitglied der Deputierten
Kammer, reichte einen Vorschlag
ein, wonach die sterblichen Ueber
reite La'Favettcs in das Pantheon
ubernihrt werden sollen. Er bcan
tragte, daß die Feier während der
Ämoesl'iilieit dcö Präsidenten Wil
Ion stattsmdc.

. Crdbcbcn iu Kalifornien.
Lös Angeles. 20. Nov. Gestcrn

machte sich ein Erdbeben fühlbar,
das die Feime? stark rüttelte. Das
i'cbcn dauerte ungefähr eine halbe
Minute und erstreckte sich aus einen
Umkreis von 15 Meilen. Bei Santa
Moiiica war die Erschütterung am

' '
heftigsten.

Äachtdcprschen billiger.
Washingtoit, 20. Nov. General

Postmeister Burleson hat die Min
dest.Nate für Nachtdepeschen von 81
auf 50 Cents herabgesetzt. Solche
Depeschen siiid durch die PZstbotcn
abzuliefern. Wo die Tagcsrate $1
beträgt, wird die Nachtdepesche 50
Cents kosten. Die Mindest Kosten für
eine Nacht Tcpesche betragen, 20
Cents. Tie Raten für gewöhnliche
Telegramme und Nacht Briefe sind
hiervon ausgeschlossen.

Italiener übernehmen österreichische
chisse.

Rom. 10. Nov. (Verzögert.) In
uevercminmmung mit den Waffen
stillftands Bedingungen haben die

Italiener den Hafen von Pola be.
setzt,-- die österreichischcnTrcadnoughts
Tegethoff unh Prinz Eugen führen
die italienische Flagge.

Ferien für Telegraphisten.
Washington, 20. Nov. Sämtliche

Telegraphenwsteme befinden sich jetzt
unter Bundeskontrolle. Postineistcr
Burleson hat verfügt, daß nach dem
1. Januar alle Telegraphisten die
zwei Jahre und mehr im Dienste
sind, zwei Wochen, alle solche die
ein ahr fortgesetzt gedient haben,
eine Woche Ferien mit Bezahlung
erhalten.

Wiener 51onstituante erörtert Grenzen
Baiel, 19. Nov. Eine Depesche

aus Wien bemgt, daß die deutsch,
österreichische Nationalversammlung
in einer ihrer kürzlichen Sitzungen
die Grcnzfragen erörterte. Es war
besonders von den mährischen Stad.
ten Bnmn, Oknütz und Jglau die
Rede, welche die mährischen Abge-
ordneten in TcutschOcstcrrcich ein
verleibt zu sehen verlangten.

Expreßraten erhöht.
Washington. 20. Nov. Direktor

General NcAdöo hat heute die Ra-te- n

an allen von den Ver. Staaten
kontrollierten Erpreßlinien erhöht.
Der Älufschlag 'beträgt zwifchen 10
bis 17 Cents per .Hundertpfund Ge
wicht. Dadurch erwartet man eine
weitere jährliche Ncgierungscinnah-m- e

von $2 1,000,000.

Tie Wahlen in Teü'schland.
Bern, 20. Nov. Tie Wahlen zur

deutschen Nationalversammlung sol.
lcn am 20. ckucr abgehalten wer.
den, so wurde von Berlin aus ge- -

meldet.

ErMinna, des Athletik Clubs.
Tie Beamten des Athletic Club

beabsiihtigcn. zur Feier der Eröff
nung ihres neuen Gebäudes am
Tienstage ein Festessen zu veranstal
ten. Mit der Eröffnung kommt
auch die Aufnahme neuer Mitglie
der unter den jeligen Bedingungen
zmn Abfchlusfe Tie Klubliste weist
1.000 Mitglieder auf.

Ant 12. Teember wird oifenes
Haus" gehalten werden. An: Tams
tag drauf soll die formelle Eröff.
nung, für Mitglieder und ihre Fa
milien staitnnden-- .

Whlckcy'?nLe im Polizeigericht.
ölichtcr Britt verurteilte geilern

vier '.wanner zi: einer Gesamtstrafe

Die Franzosen werden heute in Metz

risrnnrn; iraftvnrg niiro on

tag beseht.

Paris. 19. Nov. Heute wird
General Petain an der Spitze seiner
Truppen in Metz einziehen: diesen
werden diejenigen der Generäle Ca
stelnau und Mangi. folgen. Die
Stadt ist festlich geschmückt. Nächsten

Sonntag oder Montag nvrden die
Marschälle Foch und Petain. sowie
die Generäle Castelnau und Gourand
ihren Einzug in Straßburg halten.
Es wird geplant, alle Herrscher der
alliierten Länder zur Fricdensparade
durch den Triumphbogen, der zur
Verherrlichung Napoleons des, Ersten
in Paris errichtet wurde, einzuladen.

Seit Beginn des Waffenstillstandes
ist die alliierte Okktipationsarmee
zwischen 20 und 25 Meilen weit vor
gedrungen: den weitesten Weg haben
die Belgier zurückgelegt, nämlich 2si

Meilen; Antwerpen ist von ihnen be
setzt worden. Die Amerikaner sind
bis nach Athus. 22 Meilen von ihrer
letzten Cchlachtlinie entfernt, vorge
drungen. während Briten und Fran
zoscn von ihrer früheren Front ab
je 22 Meilen hinter sich haben u. bei

Florennes und Neu.Brnsach stelzen.
'

Widersprechende Gerüchte treffen
über die Auslieferung der deutschen
Flotte ein. In einem Bericht der
britischen Admiralität am letzten

Sonntag hieß es, daß die deutschen

Schiffe ihre Basis am Montag 5:30
Uhr früh verlassen würden. Unoffi.
zielle gestrige Berichte besagten, daß
die deutschen Schisse erst Mittwoch in
See stechen und sich Donnerstag über,
geben würden. Einer heutigen Stock
holmer Depesche zufolge haben letzten

Sonntag sechs Trcadnoughts und

zwei Schlachtkreuzer den Hafen zu
Kiel verlassen und befanden sich au
dem Wege zur Nordsee.

(Yuebee von Springflut
fchwer heimgesucht

Quebec. Oans,, 19. Nov. In'.
folge einer furchtbaren Springflut
wurde letzte Nacht in den unteren
Stadtteilen von Quebec ein Schaden
von nahezu einer Million Tollars
angerichtet. Tcr ganze Bestand von
Holzösen wurde fortgeschwemmt:
mehrere Dreimaster wurden von
ihren Änkcrn losgerissen und aufs

.fw-- i r f c ff

a'iecr genieven. wo iie leoeniaus
untergegangen sind. Die Keller sind
voll Wasser, und der Straßenbahn- -

Verkehr wurde eingestellt, da sich das
Geleise fußhoch unter Wasser be

findet.

Hooder noch Tentschland.

Paris, 10. Nov. (United Pres?.)
Hier drückte man heute die Ansicht

aus. daß Herbert Hoover binnen 14

Tagen nach Berlin sich begeben wer.
de, um die deutsche Nahnmgsmittel
läge an Ort und Stelle zn unter
suchen.

Tie Vorstellungen Teutschcrst'its.
das; eine Fortsetzung der Blockade
eine große Notlage herbeizwingen
miifcte, sollen einer genauen Prü
fung unterzogen werden.

Man weist darauf hin, daß, falls
die Blockade aufgehoben würde, das
ganze System der Nahrnngsvertei.
lung in Verwirrung geraten müßte,
und daß ferner die Deutschen dadurch
in den Stand gesetzt würden, in
offenem Handelsverkehre durch ihre
Kaufangebote die Alliierten und
Neutralen zn schädigen.

Deshalb wird, ganz abgesehen von
militärischen Rücksichten, die Fort,
schung der Blockade als eine Ga
rantie betrachtet dafür, das; Teutsch
land mit dem Reste der Welt seinen
Platz in der Brot-Prozessio- n ein
nehme.

Hervorragender Mormone gestorben.
Salt Lake City. Uta. 10. Nov.

Joseph F. Smith, Präsident der
Mormonenkirche, ist hier nach ,lan
ger 5rankheit im Alter von 80
Jahren gestorben.

Tie dcnAie Flotte- -

Washington, 10. Nov. Tie Frie.
dcnökonferenz wird bestimmen,
was mit der deutschen Flotte- - ge
schehen soll. So verlautet heute im
Marinedepartement.

Verlangt Schadenersat,.
Fra'ik T. McMillan hat im

Tistriktgcricht eine Schadenersatz-klag- e

gegen Edfon R. Threscher
und John Toe eingereicht, worin
cr die beiden auf Zablung von
$1 0,000 wegen körperlicher Ber.
Ictzunz verklagt.

Kankns der Republikaner.
Washington. 19, Nov. Die- -

des Senats hielten heute
einen Kmikns ab. der einen har
moni'chen Verlauf nahm. Folgende
Resolution wurde angenommen:
Ter Kongreß soll alle üblichen

und konstitutionellen Funktionen
wieder übernehmen und Gesetze
schaffen, die füc die Rekonstruktion
nötig sind."

London, 19. Nov. Die Expreß
schreibt heute: Es ist Grund zur
Annahme vorhanden, daß ein Plan
vorliegt, die Alliierten zu hinter,
gehen und eine neue deutsche Föde-

ration zu bilden, die größer und
stärker i't. wie es da? friiliere Kai.
serreich war. Man beabsichtigt, Re
Volutionen in Holland und in der
Schweiz anzuzetteln, welche Länder
sich der Föderation zuschließen wür
den. Das nächste würde dann sein.
Revolutionen in den Ländern der
Alliierten und in Schweden aiizu
stiften, und schließlich würde der

Kaiser znrückkebren."

Paris, 19. , Nov. Französische
Zeitungen bestellen darauf, daß der

Stand, in dem sich Wilhelm Hoben-zollcr- n

befindet, tnehr klar gelegt
wird. Die Zeitung L'Jntran.
sigeanr will wissen, 'ob der hol
ländische Skandal" fortgesetzt wer-de- n

soll. Es ist natürlich em-

pörend, zu sehen, wie ein Mann,
der für alles verantwortlich ist, sich

einer bequemen, rein politischen
unterzog", schreibt das

Blatt. Es ist auch unbegreif.
lich, wie Holland einein Herrscher
Gelegenheit, bieten kann, Intriguen
zu spinnen und Propaganda zu ma
chcn, daß er wieder zur Macht

könne
Ter Tcmps besteht darauf, daß

die fi,inze Cache untersucht werden
soll. Is t bebt hervor. Prinz Max von
Baden habe nicht erklärt, daß der

Kaiser abgedankt babe. sondern
daß er sich zur Abdankung ent-

schlösse habe."
Tie ' deutsche Pre?ie nennt Wil

helms Reise nach Holland idyllisch."

llomgin von Bivern nicht gestorben.
Basel. 10. Nov. Tie Hochzeit

des bavrischen Kronprinzen Rup-
recht mit dvr Schwester der Grost
berzogin von Luremburg ist ver-

schoben worden.
Tie Königin von Bayern war tot

gesagt worden, ist aber noch am Le
ben.

Joseph Reiter plante Schmelzofen
Explosion.

Jerome. Anz., 10. Nov Ios.
Reiter,, ein ' registrierter feindlicher
Ausländer, der hier vor einem Mo
nate arretiert wurde, hat der Ae
körde bekannt, das; cr für $5,000
sich verpflichtet habe, die Schmelz-2lillag- e

der American Refining Co.
in Hayden, Ariz,. in die Luft zu
sprengen. Man brachte ihn heute
nach Prescott und überlieferte ihn
den Händen der Bundcsbeamten.

Frank P. Walsh resigniert.
Washington, 10. Nov. Frank

P. Walsh, Vorsibendcr der Natio
nalen Kriegsarbeitslielwrde. hat h?u.
te dem Präsidenten seine Resignation
unterbreitet.

Keine Nntersnchilngc mehr für
Militärdienst.

Alle Untersuchungen von solchen,
die zum Militär ausgelost waren,
nnd durch Order von oben abbestellt
worden. Sekretär Meyers des lo-

kalen Exemptionboards, bält eine öf-

fentliche Bekomltmachung durch die

Zeitungen für vollständig genügend.
In anderen Worten, alles Rekrutie-
ren ist eingestellt worden; die fast
1.000 Mann (einschließlich der 1.
jährigen), die diese Woche vor den

Aerzten erscheinen sollten, dürfen
wegbleiben.

Verlangten Hohcnzollcrns Anslie
fern g.

Im Haag. 10. Nov. Es heißt,
daß der deutsche Rat der Arbeiter
und Soldaten zu Antiverpen ain
lchten Tonnerstag den Berliner Rat
aufgefordert haben soll', von Holland
die Auslieferung des früberen Kai
sers, Er'.Kronprnzen und anderer
Militärbeamten zu fördern.

John T. Phillips seine Wnnden
erlegen.

John T. Phillips. 2818 Willis
Ave., ist an seinen Wunden in
Frankreich gestorben, wie offiziell
in Washington festgestellt wurde-Tami- t

ist der Ungewißheit über das
Schicksal des jungen Soldaten ein
Ziel gesclzt. Er war vor kurzem in
Frankreich angelangt und hatte sei

nen Eltern so geschrieben. Spätere
Briefe erzählten von Krankheit und
Aufenthalt im Hofpitale. Tann kam
vlötzlich die Todesanzeige. Tie El
tern wandten sich an Senator Hitch-coc-

um Gewißheit zu erlangen, und
cr kabelte direkt nach Frankreich,
von wo dann die traurige Bestäti-

gung cwaf.

Holland in Not! Und diesmal
jcheint es ernst zu sein. Tie Regie,
rung hat einen Aufruf an die Bevöl.
kerung erlassen, sie im .Nampfe gegen
die Gctti'te einer herrschsüchtigen i

Minderheit zu unterstützen. Tcr Sie-

de Sinn in etwas dunkel. Wenn man
siatt herrschsüchtige Minderheit Bol- -

schewistcn gesagt hatte, würde es,
bedeutend verständlicher gewesen fein,

zu setzen. '
Tie Liste ist folgende:

Russell Hughes Albert Andersen
John A. Ort Thomas II. Smith
Wm. B. Petersen Os- - Soderberg
James F. AlforJ Aldrich Frema
Wm. Reinhardt Linus L. Walters
Harold C. Kelly Everctt Bennett

Angelo Piccolo Carl A. Nelson

Carl R. Winger J H. Richter

Ejlert 0. Jensen Cyril Holbrock

Harry P. Horan Alfred Deal

Philip W. Emmler C. A. Morbide
Jarvis J. Offutt John M. Uanister

Stanley Maekay Stanton Kalk

Elsworth C. Wood Herbert Brock

Wm. J. McAvoy Albert Finlhyson,
F. J. Wharton Donald Kloke

Harry G. Fearn Thomas Efrgert
Carl J. Hansen Eimer G. Kurz
Kenneth Hatch F P. Dickseh

Otto L. Finch Fred W. Cady
Robert E. Meinig Robert Weigel

Jerry J. Kissane James Woods

Herbert Hatz Henry Siste

Frank Brownlee Allan Lyle Smith
Scott McCormick Wm J. B. Sackett
Harold B. Davis Fritz Forsman

Harry Pendlcton Isaac Post
Emil Visen Chatfeild Staley
Leo A. Duke Alfred T. Grieb
S. ,C. Brownjng Wm. E. F-s- - -

Oldricn Krcma John Theil
Mike Montello John Mickael
Merrell Cowman Clyde S. OsbomeJ
David D. Barrett R. W. Kennedy
Harry G. Bowker Frank E. Mead
Robert Voll mal James Kladek
A. W. Handschuh William IJohan
John Slapnicka Albert 0. Larson
Robert Connell Alfred Ira
Howard E. Hilton T K. Saunders
John D. Harman Lynne Sherman
Joe Tonder Edward Sehrarr.s
Eimer Stovcl Samuel Suiter '
Hugh SIcAIlister Roy V. Whoeler
Edward Cain V7 J. Hirst

Egbert Weeks John L. O'Toole
Clement Jlortcnsen

Personalien:
Tie Herren Wm. Grnber von

Byron, tt. C. Ocker von Gleiivil und
Julius Hofmann von Teshler woh.
nen der Konvention der Getreide.
Händler bei, die hier im Nonie Hotel
stattfindet. Tie Herren haben auch
der Tribiine einen sehr angenehmen
Bestich abgestattet.

Lichtlose Nächte dahin.

In Uebereinstimmung mit einer
Order des Brennstoff-Administrator- s

Kennedy gibt es von jetzt ab
keine lichtlosen Nächte mehr. Tie
Straßen der Stadt werden jeden
Abend erleuchtet sein. Wie es scheint.
ist dein Kohlenmangel bereits abge
holfen.

bjrkjä'ltcr der Lehrer.
Süperintendent Beveridae ver

sichert die Lehrer der Omaha CUU'r.c
len. das; sie wegen des Gutachtens
des Ecneralaiiwalts Nccd keine Be
fürchtung zu hegen brauchen,.- - Tie
Lehrer werden Gehalt für die Zeit.
oic sie inwlge der Epidemie ver
loren, trotz des Gutachtens erhalten.

50 Tage (iZesänanvZ für Xicbstahl.
R. 23. Ritter, Midland Hotel.

war beim Tiebstahle eines Ueber,
ziehers abgefaßt worden und wurde
vom Richter auf 30 Tage zum
County-Gefängni- s geschickt. Zugleich
maane öer Nlchtcr bekannt, daß in
Zukunft die Strafe füc Stehlen
eines ueuerziebers nicht mehr 30,
sondern 00 Tage Gefängnis sein
würde.

Erlangte Scheidung.
Unangenehme Familienverhältnisse

kamen in der Scheidungsklage von
Elsie Hoffmann gegen Nicholas Hoff.
mann in Nichter Day's Gericht zur
Sprache.

' Das ehcmüde. Paar macht
!ch gegenseitig Vorwürfe, die kaum
für die Öffentlichkeit past'en. Tas
Paar verheiratete sich im April 1015.
Nichter Tay erlief; ein Scheidungs-dekret- ,

sprach der Frau $100 AIim.cn.
te zu und verurteilte Hoffmonn zur
Zahlung der Eerichtskosten.

Minderwertiges siZaZ.

Ter städtische Chemiker. Herr
Crowley. hat das Gas der Beleuch-iung- s

. Gesellschaft untersucht und
findet, das; es sehr rnindettocrtig ist.
Am 13. November hatte es nur
550 Thernml Einheiten und am 18.
?!ovcmber sogar nur 5iH, während
000 Einheiten per Nubikfus; vorge.
schrieben sind. Ter Geschäftsführer
der Kompanie behauptet, das; keine
Vorschriften über 000 Einheiten be.
ständen. Tie Sachs wird vom Stadt,
rat untersucht werden,

ZNarktberichte
'" Omalia, Neb.. 20.- Nov.

Nindvieh Zufuhr 12,000; beste,

fest, andere flau und niedriger.
Ausgewählten' Prime Aeev.S,
17.2518.50.'
Gute bis beste BerveS. 15 17.00.
Gewöhnliche bis nie 1.23 15.
Keivöhnliche. .00 12.75.
Western 0.'ra5 Boes: beste, fest;

andere stau und niedriger.
Gute bis beste Viras Äecve?,
15.0017,00.
Mittelmästige bis gute Beevcs,
13.0015,00.
Gewölmlicks bis mittelmäßige,
3.00 12.50.
Mexikanische Beeves. 8.0010.00
Kühe und Heiners, beste, fest; an
dere flau und niedr'-cr- .

ttule b. beste HeiferS 0.00 10.50
Gute bis beste Kühe. 8.50 10.50
Mittelmäßige Üühe, 7.00--8.23- .

.ca..... '.f...Tj. sr.u. ä t ' frs
.iKH'VlUlUlll. oivf !

Stockers und Feeders, beste, fest;
andere flau und. niedriger.
Prime Feeders, 1 2.50 l.'.no.
Gute bis mitgewählte FecderS.

' 10.0012.00.
Gewöhnliche bis gute, fv',0 -- 0.50.
Gewölmliche. 5.r(--si.r-

Gute bis besre Stockers, 9.2S
10.23:
Stock Heiser?. C.OO 7.25.
Stock jtiil,.'. 5.üü-ß.- 25.

Stock Liäldcr, (.509.00.
a?eal Kälber7.50 -1- 3,50,
Bnlls und Stags. 7.i0 !.0O.

Schweine älifnhr 11,000 .arlt all- -

gemein fe!t. ' -

Durchschnittspreis. 10.0017.10.
Höchster Preis. 17.50.

chnse-äu- nil'r 10,500; fette Läm.
lnec fest; Fccdct'?; fest,

Mittelmästisie bis gute Lämmer.
11.Y0 1Z,00.., s
Gewöhnliche ' bis lmamge.
13.00 11.50.
Feeder Lämuier, 7.00 -.- 50.
Jährlinge, g!u bis beste-- , 10.00

11.50. '
. i

Mittelin, äbrlinqe. 0,00-Feed- er 10 00.
Jährlings. 18.00- - -- 14.50.

Widder, 0.0010,50.
Widder Feeder. .50-- 10 50.

'.Mutterschafe, gute bis beste, 8.5g
0.50.

'

.

Mitielmäüige bis gute M'.itterscha.
fe, 7.00 8.50.
Gewöhnliche' bis mittelmabigl
Mutterschafe. 7.008.00.
Feeder Mutterschafe, 0,008.00.

ziansas City Marktbericht

jlansas City, Mo.. 20. Nov.
Rindvieh Zufuhr 2:1,000; Kühh

lest und leichter; Kälber, fest.
Schweine Zufuhr 21,000; Markt

fest und 10c höher.
Turchschliitt,-?preis- 17.0017.10.
Höchster Preis. 17.50. '. ' i

Schafe Zufuhr 17,000; T'.arkt stark
iiuo 15c höher. Höchster Preii
1 c 1 n .

S'. qvsrph Marktbericht.
Ct. Joseph, Mo 20. N'ov.

Rindvieh Zufuhr 1,500; Stiere fe't
und stark. Schlächter, seit, schwach.

Schweine Zufuhr 22,000; Markt
15 25c niedriger.
Turchschnittsprei 10.85 17.30.
Höchster Preis, 17.40.

Schafe Zufuhr 5,000; Lämmer 15.
25i höher; Schafe, fest.

Omaha Gctrcidcmarkt.
Onmha, Neb., 20. Nov.

Nr. 5 Frühjahrzweizen 2.03.
Nr. 5 1.12,

Nr. 0 Weibeö Cornl.l.'Z.
Gelbes Cvrn

Nr. 3 1.18-1- .50

Nr. 4 1,121 111;',
Nr. 5 1,12.
Nr. ; 1,10.
Sample 1.35.

Gemischtes Corn Nr. 3 l.ls
Weißes Corn Nr. 3 71
Noggcn Nr. 2 1.07.
Gerslü Nr. 3 1,00.

U
Wir bitten alle nnstre Le

fr, ihre Abonnement recht
zeitig z erneuern. Tnrch :i
prompte Einsendung des
Äbonnrmkntopreises erspa
ren sie ns viel Arbeit nd
Ausgaben nd beweisen
gZe,ch',eit!g. da ihnen da A
Wohl nd Weh, der Tägli-
chen

u
Omaha Tribüne am

Hcrzru liegt. :f

Dampfer gebaut worden. Beamte
der Gesellschaft hoffen, daS Schiff
in zwanzig Tagen mit den Planken
zll.verfehcn und innerhalb dreißig
Tagen von der Lcgung des Kiels
für den Stapellauf fertig zu stellen,
ivodurch ein neuer Rekord für den
Schiffsbau geschaffen werden würde.

Staatsdepartement
weitz von nichts

Washington. D. C.. 20..Nov.
Das Staatsdepartement erklärte Heu,

tc, daß ihm von einer Nahnmgsmi
telzufuhr nach Deutschland nichts be
kannt sei. Irgend eine Nationsab
machung könne erst nach dein Ein
treffen Hoovers in Europa erfolgen

Deutsche Musik nach dem Kriege wie-de-

populär.
Künstler waren in der ganzen

Welt durch den .Krieg schwer betrof
seit worden. Unsre Mission ist es.
me Herzen der Menschheit zu er.
freuen. Wie können wir das aber
tun, . wenn niemand freudig gc
stimmt ist." Sa sagte Frl. Juila
Claussen. die wohlbekannte Sän
gerin. die am letzten Deutschen Ge
sangsfestc hier in Omaha, die zahl
reiche Zuhörer entzückt hatte und
gestern abend- - im 'Konzerte des
Dienstag musikalischen Klubs mitge
wirkt hat.' 'Und", fuhr 'sie fort,

'Musik wird nach dem
Kriege so populär wieder werden.
wie sie es frühcrwar. Es giebt mir!
Einen Bcetboven, es giebt nur Einen!
Wagner, und ihre Musik wid stets
Beifall finden. Musik ist kosmopoli
tisch und das Guie lind Schöne aller
Musik wird nie in Vergessenheit gc
raten. Französische Musik ift delikat
und schön, aber ausschließlich ge- -

pflegt und angehört, ift sie crmü
dend."

Pooze (5ar gestohlen.
Am frühen Morgen wurde heute

aus der Garage des Courthauses
eine Booze Car gestohlen, di? jedoch
voit der Polizei drei Stunden spä
ter in der Garage von E. B. Klein,
1121 südl. 11. Straße, wieder ge
funden wurde. ,

. Teputics hatten sie am Tonners
tag in Plattsmouth beschlagnahmt
und 170 Pint Whiskey drin gefun
den. Tie Eigentümer waren in
Plattsmouth zu je $?00 verurteilt
und die Car nach Omaha gebrocht
worden.

Tie Eigentümer. Klein u- - Wm-iks- .

sind m: Gefängnisse unter einer An
klage von Grohdiebstahl.

" Gestohlene Autos.
Wie aus den Rekords der Zentral.

Polizeistation ersichtlich ist, wurden
:n Omaha seit Anfang November
40 Autos gestohlen, von denen 21
wiedergefunden worden sind. Elf
wurden von ihren Eigentümer ge
funden,' zwei in Council Bluffs und
von den übrigen 11 waren, einige
in den Rcfidcnzdistrikten der Stadt
von den Dieben im Stiche gelassen
nnd mit Hilfe von Leuten der Nach.
barichast durch die Polizei aufge
spürt worden.
- Tie 16 aufgefundenen Autos

einen Wert von
300. Fügt man hinzu den 'Wert
von 22 im Oktober geüohlcnen Ma.
schmen, so ergiebt sich die nette
Summe von 18,800.

s

Stadt Kommissar Zimmerman besser

s Statt Kommissär Zimmerman
hatte infolge eines Anfalles ' von
Flu" seine Zuflucht zum Ford Ho.

spitale nehmen müssen, befindet sich

aber besser und erwartet, Mittwoch
entlassen zu werden.

Arbeiter von Anto überfahren.
Leon Townscnd, ein Arbeiter,

wurde Dienstag abend von einem
Auto an der 24. und Hamilton
Straße überfahren, wobei er Ver
letzungen ani Körper und im Gesichte
erhielt. Nachdem ihn ein Poüzeiarzt
verbuuden hatte, konnte er nach

aufe gehen.

Zcvsnr aufgehoben.
Washington, 20. Nov. Die Zen.

sur aus Post und Presse wurde heute
vom Rat der Regienillgö.ensur

ilsgehoben.

Ich fühlte so gut, daß ich innerhalb
zwei Wochen hart bei der, Arbeü
war und ich fühle so gesund wie je.

.Ich bin huiigri wie ein, Bär und
esse wie ein Wolf, schlafe wie ein
Brett, habe , keine Schmerzen und
Leiden und füöle immer stark und
arbeitölustig. Tie Wohltat, welche
mir Tanlac erweist, kann nickt in
Tollars gemessen werden, und ich

denke, es ist die grösste Medizin,
die jemals gemacht wurde."

Tanlac wird in Osnaha verkamt
ton der Sherman & UcConnell

Trug Company, Ecke 1f. und Todge
Strafte; Crcl Trug Company. 1s,-Mt- ö

Harney Strotze: Harvard Thar.
maey, 21, und Farnam
nordöülich Ecke 10. und Farnam
Straste, und Weit Ci'd Pharmacy.
40. und Todge Strafze. unter per! von 50, weil sie Whiskey in ih
Zönlicher Leitung eines Sveziak Tan.,rcm Bc-sik- hatten. Ein andrer ver-ka- c

Vertreters, und in .Süd-Omo- a lor keine PürgZchakt don $105, weil
bei der Forrest & Mcav.t) Trug Co.jrr nicht vor Gericht im anberaumten

'
iAnz.) Termin erschienen war.


